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  1 Stoff-/Zubereitungs- und Firmenbezeichnung
· Angaben zum Produkt 


· Handelsname: NOVA TOP 150 Flockungsmittel 


· Hersteller/Lieferant: 
Kuttenkeuler GmbH 
Dieselstr. 10                                       

· 50996 Köln

· Tel.: 02236/96203-0  

· Fax:  02236/61322 

· Auskunftgebender Bereich: Abteilung Sicherheit 

· Notfallauskunft: 
Tel.: 0049 (0)261 499-648 
Städtisches Krankenhaus Kemperhof 
Intensivstation der 1. Mediz. Klinik, Entgiftungszentrale 
56073 Koblenz, Koblenzer Str. 115 - 155 

  2 Zusammensetzung/Angaben zu den Bestandteilen
· Chemische Charakterisierung: 
Polyaluminiumhydroxidchloridsulfat in wässriger Lösung 
Gehalt: ca. 10% (als Al2O3 berechnet) 
   CAS-Nr. Bezeichnung                                                 
 39290-78-3 


· Identifikationsnummer(n) 

· EINECS-Nummer: 254-400-7 

  3 Mögliche Gefahren
· Gefahrenbezeichnung: Xi Reizend 

· Besondere Gefahrenhinweise für Mensch und Umwelt: 
R 36/38 Reizt die Augen und die Haut 

  4 Erste-Hilfe-Maßnahmen
· Allgemeine Hinweise: 
Bei Bewußtlosigkeit Lagerung und Transport in stabiler Seitenlage. 

· nach Einatmen: 
Nach Einatmen von Sprühnebeln oder Dämpfen Frischluftzufuhr. Bei Beschwerden Arzt konsultieren. 

· nach Hautkontakt: 
Sofort mit Wasser und Seife abwaschen und gut nachspülen. Arzt konsultieren wenn Reizung anhält. 

· nach Augenkontakt: 
Augen bei geöffnetem Lidspalt sofort mehrere Minuten unter fließendem Wasser spülen und Arzt konsultieren. 

· nach Verschlucken: Viel Wasser trinken und sofort Arzt aufsuchen. 

  5 Maßnahmen zur Brandbekämpfung
· Geeignete Löschmittel: Brandbekämpfung auf Umgebungsbrand abstimmen. 

· Besondere Gefährdung durch den Stoff, seine Verbrennungsprodukte oder 
  entstehende Gase: 
Bei thermischer Zersetzung Bildung stark ätzender Gase möglich. 

· Besondere Schutzausrüstung: 
Siehe unter Punkt 8. 
Vollschutzanzug mit umgebungsluftunabhängigem Atemschutzgerät tragen. 

· Weitere Angaben 
Gefährdete Behälter in der Umgebung mit Wassersprühstrahl kühlen. 

  6 Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung:
· Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen: 
Schutzausrüstung anlegen und ungeschützte Personen fernhalten. 

· Umweltschutzmaßnahmen: 
Nicht in die Kanalisation oder in Gewässer gelangen lassen. 
Mit viel Wasser verdünnen. 

· Verfahren zur Reinigung/Aufnahme: 
Mit flüssigkeitsbindendem Material (Sand, Kieselgur, Säurebinder, Universalbinder, Sägemehl) aufnehmen. 
Kontaminiertes Material als Abfall nach Punkt 13 entsorgen. 
Reste mit Wasser abspülen. 

  7 Handhabung und Lagerung
· Handhabung: 

· Hinweise zum sicheren Umgang: 
Augen- und Hautkontakt vermeiden. 
Behälter dicht geschlossen halten. 

· Hinweise zum Brand- und Explosionsschutz: 
Nicht in Leichtmetallbehältern lagern 

· Lagerung: 
In gut verschlossenen Gebinden kühl und trocken lagern. 
Säurefeste Tanks, Absperrvorrichtungen und Rohrleitungen verwenden. 
Nicht in Metallbehältern lagern. 
Geeignete Werkstoffe: PVC, PE, PP, GFK 
Lagertemperatur: unter 40&deg;C., sonst instabil 

· Anforderung an Lagerräume und Behälter: 
Gesetze und Vorschriften zur Lagerung und Verwendung wassergefährdender Stoffe beachten. 

· Zusammenlagerungshinweise: Nicht zusammen mit starken Laugen lagern. 

· Weitere Angaben zu den Lagerbedingungen: 
Behälter dicht geschlossen halten. 
Lagerbeständigkeit: mindestens 24 Monate 

· Lagerklasse: 8 B L (VCI - Konzept, 1998) 

· VbF-Klasse: entfällt 

  8 Expositionsbegrenzung und persönliche Schutzausrüstung
· Zusätzliche Hinweise zur Gestaltung technischer Anlagen: 
Keine weiteren Angaben, siehe Punkt 7. 

Bestandteile mit arbeitsplatzbezogenen, zu überwachenden Grenzwerten:   


· Zusätzliche Hinweise: 
Als Grundlage dienten die bei der Erstellung gültigen Listen. 

· Persönliche Schutzausrüstung: 

· Allgemeine Schutz- und Hygienemaßnahmen: 
Von Getränken, Nahrungs- und Futtermitteln fernhalten. 
Beschmutzte, getränkte Kleidung sofort ausziehen. 
Vor den Pausen und bei Arbeitsende Hände waschen. 
Berührung mit den Augen und der Haut vermeiden. 

· Atemschutz:   Nicht erforderlich. 

· Handschutz:   Schutzhandschuhe. 

· Augenschutz: Dichtschließende Schutzbrille. 

· Körperschutz: Arbeitsschutzkleidung. 

  9 Physikalische und chemische Eigenschaften
· Form:   flüssig 

· Farbe: farblos bis gelblich 

· Geruch: geruchlos 

·                                      Wert/Bereich Einheit Methode      

· Zustandsänderung 

· Schmelzpunkt/Schmelzbereich:       -12&deg;C 

· Siedepunkt/Siedebereich:          100 &deg; C 


· Flammpunkt: 
Nicht anwendbar; Produkt ist nicht brennbar oder explosionsgefährlich. 


· Explosionsgefahr: 
Das Produkt ist nicht explosionsgefährlich. 


· Dichte:          bei   20 &deg; C          1,2 g/cm&sup3; 


· Löslichkeit in / Mischbarkeit mit 

·   Wasser:                         vollständig mischbar 


· pH-Wert:            bei   20 &deg; C         ca. 2,7 


· Viskosität: 

·   dynamisch:         bei   20 &deg; C           20 mPas 

·   Organische Lösemittel:                      0,0 % 

 10 Stabilität und Reaktivität
· Thermische Zersetzung / zu vermeidende Bedingungen: 
Bei Erhitzung über 200&deg;C. kann Chlorwasserstoff freigesetzt werden 

· Zu vermeidende Stoffe: Starke Laugen, Metalle 

· Gefährliche Reaktionen 
Reagiert mit Laugen unter Wärmeentwicklung. 
Wirkt auf die meisten technisch gebräuchlichen Metalle korrodierend. 
Kontakt mit unedlen Metallen kann zu Wasserstoffbildung führen. 

· Gefährliche Zersetzungsprodukte: Chlorwasserstoff. 

 11 Angaben zur Toxikologie
· Akute Toxizität: 
Einstufungsrelevante LD/LC50-Werte:                                     
  LD50 5000 mg/kg (Ratte, oral) 

· Primäre Reizwirkung: 

· an der Haut: Reizt die Haut und die Schleimhäute. 

· am Auge: Reizwirkung 

· Sensibilisierung: Keine sensibilisierende Wirkung bekannt. 

 12 Angaben zur Ökologie
· Ökotoxische Wirkungen: 
Aquatische Toxizität:                                                   

· Testart              Wirkkonzentration   Methode      Bewertung 
Goldorfe    750 mg/l    LC0 (48 h) (DIN 38412 L15/OECD 203) 

· Weitere ökologische Hinweise: 
Das Produkt verursacht keine biologische Sauerstoffzehrung. 
Nach Neutralisation ist nur noch die relativ geringe Schadwirkung der entstandenen Salze vorhanden. Wird nicht neutralisiert, so ist der pH- Wert zu beachten. Die toxische Wirkung für Fische und Bakterien beginnt unterhalb pH-Wert = 6 bzw. oberhalb pH-Wert = 9. 

· Enthält rezepturgemäß folgende Schwermetalle und Verbindungen der EG- 
  Richtlinie Nr. 76/464 EWG: 
keine 

· Allgemeine Hinweise: 
Das Produkt enthält keinerlei organisch gebundene Halogenverbindungen (gemäß Anhang 49 Rahmen-AbwasserVwV). 
Wassergefährdungsklasse 1 (Selbsteinstufung): schwach wassergefährdend gemäß VwVwS vom 17.05.1999 

 13 Hinweise zur Entsorgung
· Produkt: 

· Empfehlung: 
In Absprache mit der zuständigen Behörde Entsorgung über kommunale 
Kläranlage möglich. 
Bei bestimmungsgemäßem Gebrauch gelangt das Produkt ins Abwasser. Der Schlamm aus der Abwasserreinigung in Kfz-Betrieben ist als Sonderabfall zu entsorgen: CP-Behandlung oder Verbrennung. 

· Abfallschlüsselnummer: 
Die Abfallschlüsselnummern sind seit dem 1.1.1999 nicht nur Produkt- sondern im wesentlichen Anwendungsbezogen. Die für die Anwendung gültige Abfallschlüsselnummer kann dem Europäischen Abfallkatalog entnommen werden. 

· Ungereinigte Verpackungen: 

· Empfehlung: 
L e i h v e r p a c k u n g: Nach optimaler Entleerung sofort dicht verschlossen und ohne Reinigung dem Lieferanten zurückgeben. Es ist Sorge zu tragen, daß keine Fremdstoffe in die Verpackung gelangen! 
Sonstige Behälter: vollständig entleeren und gereinigt einer Rekonditionierung oder Wiederaufbereitung zuführen. 

· Empfohlenes Reinigungsmittel: 
Wasser, gegebenenfalls mit Zusatz von Reinigungsmitteln. 

 14 Transportvorschriften
· Landtransport ADR/RID und GGVS/GGVE (grenzüberschreitend/Inland): 

· ADR/RID-GGVS/E Klasse:    8 Ätzende Stoffe 

· Ziffer/Buchstabe:         5c 

· Kemler-Zahl:              80 

· UN-Nummer:                2581 

· Gefahrzettel              8 

· Bezeichnung des Gutes:    2581 Aluminiumchlorid, Lösung 


· Seeschiffstransport IMDG/GGVSee: 

· IMDG/GGVSee-Klasse:       8 

· Seite:                    8109 

· UN-Nummer:                2581 

· Verpackungsgruppe:        III 

· EMS-Nummer:               8-06 

· MFAG:                     700 

· Marine pollutant:         Nein 

· Richtiger technischer Name: 
                          Aluminium chloride solution 


· Lufttransport ICAO-TI und IATA-DGR: 

· ICAO/IATA-Klasse:         8 

· UN/ID-Nummer:             2581 

· Verpackungsgruppe:        III 

· Richtiger technischer Name: 
                          Aluminium chloride solution 

 15 Vorschriften
· Kennzeichnung nach EWG-Richtlinien: 
Das Produkt ist nach EG-Richtlinien/GefStoffV eingestuft und gekennzeichnet. 

· Kennbuchstabe und Gefahrenbezeichnung des Produktes: Xi Reizend 

· R-Sätze: 36/38 Reizt die Augen und die Haut 

· S-Sätze: 
2 Darf nicht in die Hände von Kindern gelangen 
26 Bei Berührung mit den Augen sofort mit Wasser abspülen und Arzt konsultieren 
28 Bei Berührung mit der Haut sofort abwaschen mit viel Wasser 
37/39 Bei der Arbeit geeignete Schutzhandschuhe und Schutzbrille/Gesichtsschutz tragen 

· Nationale Vorschriften: 

· Klassifizierung nach VbF: entfällt 

· Technische Anleitung Luft: 
Klasse  Anteil in % 
keine 

· Wassergefährdungsklasse: 
WGK 1 (Selbsteinstufung gemäß VwVwS vom 17.05.1999): schwach wassergefährdend. 

 16 Sonstige Angaben:

Die Angaben stützen sich auf den heutigen Stand unserer Kenntnisse, sie stellen jedoch keine Zusicherung von Produkteigenschaften dar und begründen kein vertragliches Rechtsverhältnis. 

· Datenblatt ausstellender Bereich: Siehe auskunftgebender Bereich 



